
Wenn du Lust hast, selbst mitzuarbeiten und
vielleicht an deiner Schule einen Workshop zu
gestalten, freuen wir uns auf dich. Als Vereins-
mitglied  hast  du  die  Möglichkeit,  die  Arbeit
des Vereins zu gestalten und Schwerpunkte zu
setzen.  Da der Verein sich durch Bildungspro-
jekte finanzieren  soll,  beträgt  der  Mitglieds-
beitrag pro Jahr nur 10 Euro. Wie freuen uns
aber über jede Spende.
------------------------------------------------------------------

Interesse an einem 1-ha-Workshop?

Du  bist  SchülerIn und  möchtest  den  Work-
shop in deine Schule oder Jugendgruppe ho-
len? Dann sprich mit deinen LehrerInnen oder
BetreuerInnen und gib ihnen diesen Flyer.

Sie sind  Lehrkraft an einer weiterführenden
Schule oder  BetreuerIn einer Jugendgruppe
und  interessieren  sich  für  den  Workshop?
Wenn  unsere  ReferentInnen  zu  Ihnen  kom-
men,  fallen  Personal-,  Reise-  und  ggf.  auch
Übernachtungskosten an. Pro Schulstunde (45
Minuten)  berechnen wir  daher Pauschal  70€.
Wir  würden allerdings  versuchen,  Sponsoren
zu  finden.  Für  Anfragen  schreiben  Sie  bitte
eine E-Mail an info@plattform-footprint.de. 

Ihnen liegt das Thema Nachhaltigkeit am Her-
zen und Sie würden gerne einen oder mehrere
Workshops  finanziell  unterstützen? Dann
freuen wir uns natürlich sehr über Ihre E-Mail
an info@plattform-footprint.de. 
Hier könnte Ihr Logo erscheinen und ein Text,
in dem wir uns für Ihr Sponsoring/Ihre Unter-
stützung bedanken!

Plattform Footprint Deutschland e.V.
c/o Björn Wiele
Hundtstraße 2
22047 Hamburg

Amtsgericht Freiburg VR 701504
Steuernummer: 17/452/02035
Steuerbefreit nach §§ 51, 59, 60 und 61 AO
Steuerbescheid vom 3. Februar 2016

Bankverbindung:
Deutsche Skatbank eG
IBAN: DE35 8306 5408 0004 0714 76
BIC:  GENODEF1SLR

Gestalte
deine 
Zukunft 
jetzt

„Wir  leben  nicht  über  unsere  Verhältnisse,
sondern über die Verhältnisse der anderen –
und  zugleich  unter  unseren  Möglichkeiten,
nämlich unseren Möglichkeiten zur Änderung
der Verhältnisse.“

Stephan Lessenich, Neben uns die Sintflut (2016)

Plattform Footprint Deutschland e.V.B
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Was haben Hunger und Krieg denn damit zu
tun, was ich kaufe? Was haben Armut und Kor-
ruption mit dem Klimawandel zu tun? Was ha-
ben Dürre und Überschwemmungen damit zu
tun,  was  ich  esse?  Was  haben  Giftstoffe  in
meiner  Kleidung  mit  dem  Artensterben  zu
tun?  Was  haben  Flucht  und  Vertreibung mit
unserem Wohlstand zu tun? Gefährdet die Not
anderer Menschen unsere Demokratie? 

In einer globalisierten Welt hängen die Dinge
miteinander  zusammen.  Es  ist  nicht  immer
ganz  einfach  die  Zusammenhänge  zu  erken-
nen und man kann weiter wegsehen und ab-
warten, wie es sich noch entwickelt. Oder man
kann seine Zukunft  selbst  gestalten.  Um die
richtigen  Entscheidungen treffen  zu können,
ist es notwendig, die Zusammenhänge zu ver-
stehen und den Einfluss des eigenen Handelns
zu messen.

Dafür eignet sich der Ökologische Fußabdruck
als  Messinstrument  für  den  Ressourcenver-
brauch. Er lässt sich für einen Menschen, eine
Gemeinschaft oder der gesamten Menschheit
berechnen.

Dazu mehr Informationen und weiterführende
Links auf: https://plattform-footprint.de

Der 1-Hektar-Workshop...
ist als Einstieg in die Thematik ideal, da er mit
einfachen  Mitteln  auf  spielerische  Art  das
Kernproblem verdeutlicht.
Zielgruppe: SchülerInnen und junge Erwachse-
ne im Alter zwischen 15 und 25 Jahren. 
Dauer: ca. 3 – 5 Zeitstunden.

Zu Beginn versuchen die  TeilnehmerInnen in
einem  Gedankenexperiment zu  klären,  was
gerecht ist. Wie verteilen wir die knappen Res-
sourcen  so,  dass  auch  diejenigen,  die  bisher
die  Ressourcen  noch  nicht  nutzen  konnten,
endlich davon profitieren können?

Ein kurzer  Vortrag erklärt  die  Methodik  des
Ökologischen  Fußabdrucks,  der  die  Maßzahl
für den Ressourcenverbrauch ist. Seine Einheit
ist der Globalhektar. Der Earth Overshoot Day
zeigt, dass wir weltweit mehr an Ressourcen
verbrauchen, als  uns die Erde zur Verfügung
stellen kann. Woraus sich sofort die Frage er-
gibt,  wieso  wir  hier  in  den  reichen  Ländern
davon nichts merken.

Das Weltverteilungsspiel macht deutlich, wie
Weltbevölkerung, Kapital und Ressourcenver-
brauch verteilt sind. Es wird verständlich, dass
wir in den reichen Weltregionen für den Earth
Overshoot Day verantwortlich sind.

Im anschließenden 1-Hektar-Spiel entwickeln
die  TeilnehmerInnen  einen  zukunftsfähigen
Lebensstil.  Jedem  Menschen  auf  der  Welt
steht in diesem Spiel genau 1 Hektar zu Verfü-
gung  und  die  TeilnehmerInnen  diskutieren
nun, wie sie diesen Hektar nutzen. Dabei klä-
ren sie, was man zum Leben braucht und was
ihnen wirklich wichtig ist.

Am 15.August 2015 haben wir in Freiburg i. Br.
den Verein “Plattform Footprint Deutschland
e.V.”  gegründet.  Die Aufgabe des Vereins ist
es, selbst an der Methodik des Ökologischen
Fußabdrucks  mitzuarbeiten,  Bildungsmateria-
lien zu erstellen und Bildungsprojekte durch-
zuführen. Besonders wichtig ist uns, Multipli-
katorInnen zu schulen, die eigenständig kleine
Workshops  durchführen können. 
------------------------------------------------------------------A
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